
1	
	

Engel des Vertrauens  
     März 2020  
Monats-Channeling 

 
 
Vertrauen, was bedeutet Vertrauen für dich? 

Welche Gefühle steigen in dir auf, wenn du dieses Wort vernimmst? 
Vertraust du?  

Vertraust du dir selbst?  
Vertraust du dem Leben?  

Vertraust du dem Göttlichen, dessen Teil du bist?  

Ich, der Engel des Vertrauens darf heute zu euch sprechen, 
denn die Zeit in der ihr im Moment lebt birgt viele Herausforderungen, 

die ihr nur meistern könnt, wenn ihr im Vertrauen seid. 
Doch was bedeutet für dich dieses Wort? 

Hast du schon einmal darüber nachgedacht, wie stark dein Vertrauen ist 
und wie oft es dir geholfen hat, die Herausforderungen, 

die sich dir immer wieder aufs Neue in einem Leben zeigen, zu meistern? 

Und ich benutze dieses Wort meistern, um dir bewusst zu machen, dass du 
Meisterin, 

dass du Meister bist deines Lebens. Vertrauen ist eine so große Kraft 
und glaub mir oh du geliebter Mensch, der du vernimmst diese Botschaft: 

Vertrauen hat dir schon oft und oft geholfen, 
auch die schwierigsten Situationen deiner Leben aufs Vortrefflichste zu meistern. 
Vertrauen stärkt dich und hilft dir immer wieder aufs Neue, dir selbst zu glauben. 

Denn weißt du, 
du hast alles was du brauchst, du hast alle Werkzeuge in dir die du benötigst, 

um auch dieses Leben aufs Vortrefflichste zu durchleben. 
Vielleicht glaubst du oft, dass dir das Vertrauen abhanden kommt, 

dass du beginnst zu zweifeln, dass du haderst mit deinem Schicksal, aber glaube 
mir, 

das ist etwas, was dich niemals davon abbringen sollte, 
dir dann doch wieder das Vertrauen herzuholen. 

Denn du bist Mensch, du bist nicht vollkommen. 
Du hast viele menschliche Eigenschaften, die zum Menschsein dazugehören. 

Du bist einst herab gestiegen aus der unendlichen Liebe des Lichtes. 
Aus freiem Willen, aus freien Stücken hast du dir genau dieses Leben heraus 

gesucht. 
Unter unendlich vielen Möglichkeiten hat deine Seele beschlossen, 

dieses Leben mit all seinen Erfahrungen zu durchlaufen. 
Und dazu gehören auch Zweifel, auch hadern, 

das ist etwas zutiefst Menschliches und du solltest es annehmen. 
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Und es sollte dich niemals davon abbringen, an dich selbst zu glauben und dir zu 

vertrauen. 

Zweifel gehören zum menschlichen Leben dazu, denn wie so frage ich dich, 
wie willst du wachsen, wie willst du all die Hindernisse überwinden? 

Wenn du nicht ab und an mal zweifelst,  
wenn du nicht ab und an mal am Boden sitzt und nicht weißt wie es weiter geht, 

oder wenn du traurig bist?  

Dann, ja dann beginnt es langsam wieder in dir zu keimen, 
das Vertrauen und das tiefe in dir ruhende Wissen, dass du Teil eines großen 

Ganzen bist. 
Und erst JETZT beginnt der Weg der höheren Bewusstheit. 

Denn am Boden liegen zu bleiben, sich hinzugeben dem Gedanken: 
„Ich bin immer das Opfer, ich habe keine Macht, ich muss alles über mich 

ergehen lassen.“ 
Oder aufzustehen und zu sagen: 

„Ich habe immer die Kraft in mir, 
all das was sich mir oft entgegenstellt zu erkennen, anzunehmen und zu 

verwandeln.“ 

 Das oh ihr geliebten Menschen, ist der Weg einer bewussten Seele,               

zu wissen das Leben birgt all diese Herausforderungen aus einem einzigen Grund: 

Die Erfahrung zu machen, dass egal was auch immer geschieht, 
du ein Teil des Göttlichen bist und deine Seele immer ist, unsterblich. 

Und dass du immer geliebt bist, 
dass du reines Licht bist in deinem tiefsten Inneren. 

Und dass alles was geschieht zu dir gehört, 
um letztendlich zu dieser einzig wahren Erkenntnis zu gelangen: 

„Ja, ich bin Licht, ich bin Liebe, ich darf lieben und ich werde geliebt. 
Und all das menschliche Denken gehört dazu zum Menschsein,  

ist wichtig, ist ein Schatz, den ich erkennen darf. 
Aber ich bin nicht nur dieser Mensch, ich bin nicht nur diese Gefühle, 

diese Gedanken sind mir gegeben, sind für dieses 
Leben um zu erfahren, um zu erkennen. 

Ich bin viel mehr, ich bin immer, ich bin unendlich 
und ich werde es wieder erfahren.  

Ich werde es wissen, wenn ich einst zurück gehe 
und wieder eintauche in die unendliche All-Liebe 
Aber dann wird mir dieses Wissen gar nicht mehr so 
wichtig sein, denn dann bin ich mit allem verbunden, 
dann ist es eine tiefe, tiefe innere Weisheit.“ 
Oh ihr geliebten Lichter, wenn ihr wüsstet wie 

unendlich ihr geliebt seid. 
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Und wie wertvoll und wichtig ihr seid für die große Gemeinschaft Menschheit. 
Vertraut, vertraut euch selbst und vertraut der unendlichen Liebe, die euch 

umgibt. 
Nicht in einer einzigsten Sekunde deines Lebens bist du ohne diese Liebe, 
bist du ohne Schutz. Vertraue, vertraue diesem tiefen inneren Wissen, 

das ich jetzt wieder in dir aktiviere. 

Vielleicht rückt es manchmal etwas in Vergessenheit, aber dazu hast du ja  
                        uns Wesen des Lichtes, uns Engelwesen.  
Denn wir sind die Energie, die eure Verbindung zum Licht halten, immer wieder    
                neu aktivieren und die euch erinnern, wer ihr wirklich seid –  
                                       GÖTTLICHES LICHT 

Nun, haben dich meine Worte schon berührt in deinem Innersten? 
Haben sich deine Sorgen, deine Gedanken beruhigt? 

Stell dir vor dass ich die Kraft habe, dich in deinem tiefsten Inneren, deinem 
wahren Kern 

zu berühren, zu durchlichten, dass ich dich aktiviere, an dich selbst zu glauben. 
Dass ich jetzt sozusagen einen Schalter umlege in dir,  

den Schalter des Vertrauens. 
Ja, du kannst dir dies genau so vorstellen, denn du brauchst etwas, 

was dir auch in den schwierigsten Situationen hilft, dich wieder zu erinnern 
und deine Kräfte neu zu aktivieren. Vielleicht denkst du jetzt: 

„Ich habe schon so oft vertraut und mein Vertrauen ist missbraucht worden. 
Ich habe schon so oft gebetet und meine Gebete wurden nicht erhört.“ 

Das Vertrauen, oh ihr Geliebten wurde euch genommen, das ist wohl wahr, 
aber ihr wisst auch, dass ihr es euch wieder zurückholen könnt. 

Denn eine Seele will alle Erfahrungen durchlaufen und es ist genau das, 
was ich euch soeben kund getan: 

Das Aufstehen, das Überwinden, das sich wieder heraus holen, 
auch aus den dunkelsten Gedanken, das ist Wachstum hört ihr, 

und kein Wachstum geschieht ohne Vertrauen und den Glauben an sich selbst. 

So vieles wurde euch in den letzten tausenden von Jahren genommen, aber es 
kehrt zurück. Die Menschen erinnern sich wieder, denn alles ist noch in euch, 

glaubt mir, auch das Vertrauen. Sie haben euch gesagt: „Vertraut Gott, vertraut 
und betet.“ 

Und die Gebete wurden nicht immer erhört und der Glaube fing an zu bröckeln. 
Aber sie haben ganz und gar vergessen, dass die große Kraft in jedem Menschen 

ruht. 
Das war natürlich gewollt, sie wollten die Macht erlangen über die 

Menschen, über die Seele. Aber das ist auch ein Irrglaube, denn 
kein Mensch hat Macht    über die Seele. 
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Sie können Menschen unterdrücken, ihnen Angst machen und ihnen den Glauben 
an sich  selbst nehmen,  

aber die Seele ist unantastbar, vergiss das niemals, hört ihr? 

Und das Vertrauen und der Glaube an dich selbst ist das was dich trägt, 
nicht an diesen fernen Gott den sie euch gezeigt haben, 

der weit, weit oben, fern von den Menschen lebt. 
Die Verbindung immer wieder aufs Neue zu stärken zum Göttlichen, 

an welchen Gott du auch glaubst, welchen Namen du ihm auch immer gibst, 
das Göttliche ist ein Teil von dir. 

Und vielleicht erfüllen sich deine Gebete, deine Bitten nicht augenblicklich, aber 
schau, du bittest oft aus deinem menschlichen Denken heraus. 

Und wir haben euch schon oft gesagt, dass das was ihr wahrnehmt über euer 
Menschsein, über euren Verstand, Intellekt, nur ein winzig, winzig kleiner Teil ist 

dessen, was wirklich um euch geschieht. 
Und da du als Mensch nicht kannst überblicken das große Ganze, weißt du auch 

gar nicht, ob deine Bitte letztendlich dir sogar schadet? Oder ob das was du 
erbittest, nicht vielleicht erst in 1, 2 oder 10 Jahren eintritt? Oder vielleicht 
sogar erst im nächsten Leben? Schau doch einmal zurück in deinem jetzigen 

Leben, wie viele Dinge haben sich schon erfüllt? 
Wertschätze doch einmal das, was du schon alles erreicht hast. 

Wie oft warst du niedergeschlagen, wie oft hast du schmerzhafte Erfahrungen 
durchlaufen und bist stärker geworden daran, bist eben 
gewachsen? Und vieles was du schon durchlaufen hast, 
was die Seele erfahren hat, wird sich auch nicht mehr 
wiederholen. Und Angst zu haben vor Unheil, vor 
Krankheit, vor Siechtum und vor dem Tod  

gehört auch zum Menschsein dazu. Doch kannst du es 
wirklich beeinflussen? Nein, das kannst du nicht. 

Der Tod gehört zum Leben und das war auch das, 
was den Menschen so große Angst machte, 

weil man ihnen immer wieder aufs Neue diesen strafenden oder gar bösen Gott 
hinstellte.  

Die Angst vor dem Tod hat eine große Macht, glaubt mir, aber da hilft dir auch 
nur das Vertrauen, da hilft dir auch nur der Glaube an das Göttliche, an die 

Liebe. 
Denn es gibt keinen strafenden Gott!  

Es gibt nur Menschen die strafen, die mit dem Finger auf dich zeigen, die dir 
Böses antun wollen. Damit du immer wieder aufs Neue die Kraft findest, alle  

Herausforderungen, alle Hindernisse, alle Erfahrungen zu durchlaufen, um groß 
und strahlend, voller Vertrauen in dich selbst, deine Fähigkeiten, deine Gaben und 

dem Vertrauen an deine göttliche Führung, 
daraus hervor zu gehen. 
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Und wenn du wieder einmal glaubst du liegst am Boden und du weißt nicht mehr 
weiter, wenn die Ängste  Macht über dich übernehmen wollen - 

dann denke an den Schalter des Vertrauens 

Aber ich möchte euch noch etwas heute mitgeben,  
einen sicheren Ort – und er ist in dir. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schließe deine Augen, versuche eine entspannte Position einzunehmen 

und wisse dass ich, der Engel des Vertrauens bei dir bin, dass ich dich jetzt leite 
und führe. 

Stell dir einen Ort vor, der dir vollkommene Sicherheit bietet. 
Dies kann ein Ort sein an dem du schon warst hier auf dieser Erde, ein Ort an den 
du dich erinnerst, es kann auch eine Situation sein aus deiner Kindheit, aus deinem 

Leben, 
wo du vollkommen  glücklich warst, wo dein Herz vor Glück hüpfte und sprang. 
Vielleicht warst du verliebt, vielleicht warst du einfach an einem Ort, der dich 

erfüllte. 
Lass dir Zeit, lass diesen Ort auftauchen vor deinen inneren Augen als ein Gefühl, 

ein Gedanke oder ein Bild. Aber vielleicht taucht etwas anderes auch auf? 
Ein magischer Ort, ein Ort von dem du glaubst, er kann nicht hier von dieser Welt 

sein. 
Ein Ort aus einer anderen Zeit, aus einem früheren Leben, 

ein Ort voller Magie und Zauber. Du kannst ihn dir jetzt selbst gestalten. 
Egal was auch immer vor deinem inneren Auge aufgetaucht ist oder als Gedanke, 

als Gefühl, du hast jetzt auch die Möglichkeit es noch etwas zu verändern, 
ihm etwas Farbe zu geben oder ein Symbol, ein Gegenstand. 
Was auch immer jetzt auftaucht in dir, nimm es genau so an. 

Ein Ort der dir vollkommene Sicherheit bietet, wo dir niemand etwas anhaben 
kann, 

wo du dich vollkommen geborgen, angenommen und geliebt fühlst. 
Und dieser Ort oh mein geliebtes Licht, ist in dir. Stell ihn dir vor, wie er in dir 

ruht. 
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Vielleicht trägt du ihn in deinem Herzen oder in deinem Bauchraum, 
wo auch immer, er gehört nur dir allein. Und dort bist du geborgen, dort bist du 

sicher, 
dort bist du geliebt, dort darfst du vertrauen, dass dir nichts geschieht. 

Dort empfange ich dich, ich der Engel des Vertrauens. 
Ich berühre dich, ich umarme dich, ich erinnere dich und ich verbinde dich. 
Lass dich fallen, lass dich einfach fallen, denn du wirst gehalten, du wirst 

getragen von der unendlichen Liebe des Lichtes und von mir,  
dem Engel des Vertrauens. 

Dieser Ort stärkt dich, dieser Ort hilft dir. 
An diesen Ort kannst du dich immer und zu jeder Zeit zurückziehen, 

egal was im Außen geschieht, egal wo du bist, denn du trägst ihn 
ja in dir. Das Einzigste was du brauchst ist Zeit, Zeit dich 
zurückzuziehen, sei es auch nur für ein paar Minuten, 
um dich vollkommen an diesen Ort zu erinnern, 
denn er wurde heute in dir aktiviert. 

Wieder aktiviert, denn du hast ihn schon gehabt in dir und 
du kennst ihn auch schon. 

 
Glaube mir, er hat dir schon in vielen, vielen Leben geholfen. 

Wenn du niedergeschlagen warst, wenn du glaubtest du stehst vor einem Abgrund. 
Er ist dir vertraut, glaube mir, ich durfte ihn nur wieder hervorholen. 

Ich, der Engel des Vertrauens durfte dir heute dieses Geschenk geben, 
das du bereits in dir hattest. 

Einen Ort zu haben an dem du dich sicher fühlst, bedeutet immer 
dir hier das abzuholen was du gerade brauchst. 

Vielleicht bekommst du nicht sofort alle Antworten auf deine Fragen, 
vielleicht hast du keine Lösung gefunden auf deine Probleme. 

Doch du darfst vertrauen, dass alles zur rechten Zeit zu dir kommen wird. 
 

Du musst dir nur die Zeit nehmen, dich ab und zu zurückzuziehen. 
Dich an diesen Ort zu begeben ist eine Möglichkeit unter vielen. 

Ihr Menschen habt unendlich viele Möglichkeiten, euer Vertrauen immer wieder 
aufs Neue zu stärken.  

Es wurden euch schon viele Techniken, viele Übungen gegeben die euch helfen 
durften, Situationen die schwierig waren zu überwinden. Um das Vertrauen, den 
Glauben immer wieder aufs Neue zu stärken. Nun verweile einen kleinen Moment 

an diesem Ort, genieße das Gefühl du wirst gehalten, getragen, geliebt. 
Das Gefühl dass du nicht alleine bist, das Gefühl der unendlichen, bedingungslosen 

Liebe. Gib dich hin oh du geliebtes Licht und vertraue, hörst du, vertraue. 
Vertraue und glaube an dich selbst, denn Vertrauen glaube mir, 

ist das Einzigste was dich letztendlich weiter bringt, was dir wirklich hilft. 
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Ihr Menschen glaubt ihr habt viel Einfluss auf die 
Dinge die geschehen, aber das habt ihr gar nicht. Ihr 

glaubt ihr habt so viele Sicherheitsschlösser eingebaut, 
damit all die Dinge die im Außen geschehen nicht zu euch dringen? 

Aber da alles, aber auch alles miteinander verbunden ist, 
kommen die Dinge, die zu euch kommen wollen, so oder so. 

 
Und sie reden von Sicherheit und schüren dabei die Ängste. 

Und so frage dich immer, wenn du etwas vernimmst was dich erschreckt, 
wo du spürst, dass es deine Ängste nährt, ob dir diese Information wirklich hilft? 

Ob sie dich stärkt oder ob sie dir gar schadet, dich hinunter zieht. 
Frage dich immer: „Was bringt mir das jetzt zu wissen?“ 

 
Und im Moment geschehen so viele Dinge auf dieser Erde, 

dass es wahrliche eine große Überforderung ist für euch Menschen, 
alles zu durchblicken oder sich gar gegen alles zu schützen. 

Du kannst all diese Hilfsmittel die es gibt, die eure Medizin euch bietet, 
die die Natur euch bietet, du kannst das alte Wissen, all das anwenden, 

wenn du glaubst du brauchst Schutz.  
Aber frage dich dabei immer: 

„Tue ich dies aus Angst? Tu ich dies, weil ich glaube es hilft mir?“ 
Und auch dann brauchst du doch auch Vertrauen, nicht wahr? 

Weil was nützt es dir dies alles anzuwenden, wenn du ihm nicht vertraust? 
Doch glaube mir, du tust du es aus dieser alten Urangst heraus vor dem Tod.  

Oder glaubst du, du tust es aus Liebe zu dir selbst? Aus Liebe zu den Menschen? 
Frage dich, immer wieder aufs Neue und stärke dich.  

Stärke dich mit Vertrauen und glaube mir, 
du bist gewappnet gegen all das, was so oft von außen zu dir dringen will. 

 

Alles ist gut, alles wird gut, glaubt mir oh ihr geliebten Menschen. 

Auch wenn die Zeit nicht einfach ist, doch wann war sie schon einmal einfach? 
So frage ich euch: „Gab es nicht immer schon schwierige Zeiten, 

wo letztendlich nichts anderes übrig geblieben ist, als zu vertrauen?“ 
Und all das habt ihr schon durchlaufen, 

habt auch die Angst vor dem Tod überwunden in vielen, vielen Leben. 
Oh ihr Geliebten, wenn ihr das sehen könntet was ich in euch sehe. 

Ihr seid strahlend schön, stark und ihr habt die Macht, 
auch dieses Leben auf wunderbare Weise zu leben. 

Ihr habt die Macht glücklich zu sein, 
ihr habt auch die Macht eure tiefsten Ängste zu überwinden. 

Sie gehören dazu, vergesst das nicht. Nutzt die Dinge die euch gegeben. 
Stärkt euch, auch in Gemeinschaften, stärkt euch mit Botschaften des Lichtes, 
nehmt die Hilfsmittel die euch auch die geistige Welt immer wieder aufs Neue 

übermittelt - aber schürt niemals eure Ängste, hört ihr? 



8	
	

Und deswegen auch meine Bitte, dich immer wieder aufs Neue zu überprüfen 
und selbst zu fragen: „Tue ich dies aus Angst, weil mein Vertrauen nicht so stark 

ist? Oder tue ich es wirklich aus der tiefen, tiefen Liebe zu mir selbst?“ 
Du hast die Verantwortung für dieses Leben, für deinen Körper. 
Ihn zu beschützen, zu bewahren, ihm gut zu tun. Und glaubt mir, 

eure Körper können oft viel mehr abwehren, als euch bewusst ist, ihr dürft sie 
dabei stärken. 

Und viel besser ist es doch schon, im Vorfeld sie zu stärken nicht wahr? 
Und nicht erst dann, wenn sie schwach sind, dann bedürfen sie anderer Stärkung. 

Und das beste Mittel, die beste Medizin ist immer im Vertrauen zu sein, 
dass egal was auch immer geschieht, du alles in dir hast was dir hilft, 

auch diese Situation aufs Beste zu meistern. 
 

Nicht wahr, da sind wir wieder, bei diese Wort –  
DU bist Meistern, DU bist Meister deines Leben und alle 

Erfahrungen vergiss das niemals hörst du, alle 
Erfahrungen dienen dir um zu wachsen. Und eine 
Erfahrung, die du schon einmal durchlaufen 
hast, wirst du nicht noch einmal durchlaufen, 
vergiss das auch nicht. 

 
 

Licht und Schatten, Beides sind große Kräfte, 
aber wo Licht ist, hat der Schatten keinen Raum. 

Das heißt nicht den Schatten zu verdrängen, 
es bedeutet auch, ihn anzuschauen als einen Teil, der dazu gehört, 

der gesehen werden will. Und doch bist du Licht und nicht Schatten, hörst du? 
Du bist Licht und das ist das Einzigste was zählt, was wichtig ist für dich. 

Und nun, wenn du meine Worte auch jetzt nicht mehr vernimmst, 
weil ich mich zurückziehe in dieser Form, so weißt du doch, 

dass du mich immer rufen kannst, dass ich immer zu dir komme, 
dass du immer wieder aufs Neue deinen sicheren Ort in dir aktivieren kannst, 
dass er in dir ist, immer bei dir, dass du einen Schalter hast den du umlegen 

kannst 
und dass du alles in dir trägst was du brauchst, 

um auch dieses besondere und wertvolle Leben zu meistern. 

Ich, der Engel des Vertrauens segne dich. 
Ich segne euch oh ihr geliebten Menschen, jedes einzelne Licht. 
Und ich bedanke mich auch, dass du dir die Zeit genommen hast, 

dich mit mir dem Engel des Vertrauens zu verbinden, 
auf dass dein Vertrauen nun wieder gestärkt ist. 

Und du spürst es schon in dir, nicht wahr? Du wirst es spüren auch in den 
nächsten Tagen, 

da ist etwas wieder in dir aktiviert worden ist. 
Ich segne dich. 


